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M O T I O N  von Ernst Wohlwend (SP, Winterthur) und Mitunterzeichnende 
 
betreffend einen Nachtragskredit zur Weiterführung des Betriebes des Oberstufenin-

ternates Hegi 
________________________________________________________________________ 
 
 

Der Regierungsrat wird eingeladen, dem Kantonsrat zur vorläufigen Weiterführung des Be-

triebes des Oberstufeninternates Hegi während einem Jahr einen Nachtragskredit vorzule-

gen. 

Die dadurch gewonnen Zeit soll genutzt werden, um zusammen mit den Städten Zürich und 

Winterthur und andern interessierten Kreisen eine neue Trägerschaft zu bilden. 

 

  Ernst Wohlwend 

 

Peter Aisslinger Leo Lorenzo Fosco Martin Ott 

Kurt Wottle Dr. H. Fischer R. Genner 

V. Wiesner I. Meier R. Huonker 

Dr. J. Gunsch G. Petri Dr. M. Büsser-Beer 

D. Vischer T. Büchi A. Weil 

M. Bäumle H. Müller  M. Eisenlohr 

Dr. H. Sigg E. Kupper P. Stirnemann 

P. Grau C. Weisshaupt Niedermann A. Killias 

Dr. L. Gehrig Dr. R. Roth J. Fehr 

W. Germann A. Favre Dr. K. Sintzel 

V. Püntener-Bugmann Prof. Dr. R. Hirt H. P Amstutz 

J. Winkelmann W. Kramer A. Schüepp-Fischer 

H. Kunz K. Schreiber H. R. Winkelmann 

E. Frischknecht K. Schärer D. Fierz 

Dr. B. Hösly F. Frey-Wettstein F. Troesch-Schnyder 

Dr. K. Reber H. R. Hartmann H. Hofmann 

P. Angst L. Illi E. Kübler 

M. Bornhauser F. Signer F. Cahannes 

J. P. Kuster R. Aeppli Wartmann Dr. T. Huonker 

W. Linsi E. Knecht H. Bloch 

Dr. A. Keiser V. Müller-Hemmi H. P. Lienhart 

R. Brunner H. Attenhofer R. Bapst-Herzog 

Dr. M. Notter U. Schäpper D. Gerber-Weeber 
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B. Marty Kälin B. La Roche-Kronauer Dr. U. Mägli 

U. Kaltenrieder Dr. M. Voser-Huber M. Fehr 

 

 

 

Begründung: 

 

Das Oberstufeninternat Hegi entspricht einem Bedürfnis. Dank der engen Vernetzung von 

Erziehung und Schule und dem bewährten pädagogischen Konzept weist die Institution eine 

hohe Tragfähigkeit auf und geniesst in Vermittlerkreisen einen guten Ruf. Gegenwärtig steht 

keine weitere gleiche Institution im Kanton Zürich zur Verfügung. Auch wenn die finanziellen 

Mittel des Kantons knapp sind, kann die Schliessung einer sozialtherapeutischen Einrichtung 

dieser Qualität nicht hingenommen werden. 


